
FUSSBALL

A-Klasse 3
SV Parsberg - SV Waakirchen Sa. 13:30
SV Miesbach II - SF Föching So.13:00
SV Warngau - TSV Irschenberg So.14:00
SC Wall - TSV Bad Wiessee So.14:00
SV Arget - TSV Hartpenning So.14:00
SC Wörnsmühl - SF Fischbachau So.14:00
Schliersee - Türk Spor Hausham So.14:00
1. SV Warngau 25 80:22 60
2. TSV Irschenberg 25 77:19 59
3. SF Fischbachau 25 65:31 53
4. TSV Schliersee 25 56:33 46
5. SC Wörnsmühl 25 52:34 45
6. TSV Bad Wiessee 25 50:45 40
7. SV Waakirchen 25 52:39 38
8. SV Miesbach II 25 53:48 33
9. TSV Hartpenning 25 51:50 33

10. SV Arget 25 36:70 28
11. SC Wall 25 39:58 23
12. Türk Spor Hausham 25 38:86 21
13. SV Parsberg 25 24:66 14
14. SF Föching 25 23:95 4

B-Klasse 4
TSV Schliersee II - RW Bad Tölz II Mi. 19:15
FC Real Kreuth II - FC Rottach II So.13:00
DJK Darching II - RW Bad Tölz II So.13:15
TV Tegernsee - Schaftlach/W. II So.15:00
SV Warngau II - TSV Otterfing II So.16:00
TSV Schliersee II - SG Hausham II So.16:00
SC Wörnsmühl II - SV Bad Tölz II So. 17:00

1. FC Real Kreuth II 23 96:19 62
2. SV Warngau II 23 64:39 50
3. DJK Darching II 23 54:25 49
4. FC Rottach-Eg. II 23 38:32 37
5. RW Bad Tölz II 22 55:47 37
6. TSV Otterfing II 23 44:49 28
7. TSV Schliersee II 22 46:39 28
8. Schaftlach/Waak. II 23 31:38 26
9. TV Tegernsee 23 49:70 26

10. SV Bad Tölz II 23 34:68 25
11. SF Gmund 24 40:53 24
12. SG Hausham II 23 22:49 18
13. SC Wörnsmühl II 23 26:71 14

C-Klasse 3
SF Fischbachau II - FC Hausham Sa. 16:00 :
1. Hartpenning II 10 26:18 19
2. FC Hausham 07 9 22:16 16
3. TSV Irschenberg II 9 20:24 13
4. TuS Holzkirchen III 10 26:29 10
5. SF Fischbachau II 9 18:23 10
6. TSV Weyarn II 9 19:21 7
7. TSV B. Wiessee II 0 0:0 0
8. SV Arget II 0 0:0 0

Hintergründe und Persön-
liches zu den Sportlern der
Region erfahren Sie in un-
serem Lokalsport-Podcast
„Wadlbeißer“. Alle Folgen
finden Sie bei Apple-Pod-
casts, Spotify, Podcast.de,
Amazon Music, Deezer
und Pocket Casts.

Podcast
Wadlbeißer

FRAUENFUSSBALL

Bezirksliga 1
TSV Neubeuern - SV Schechen -:-
SG Frid./Loeben. - TSV Aßling Sa. 16:00
Attenkirchen - Otterfing/Holzkir. Sa. 18:00
SV Dornach - FC Langengeisling So.14:00
TSV Grafing - TuS Bad Aibling II So.17:15
Polling-Mühldorf - ESV Freimann So.18:00
1. ESV Freimann 18 51:12 42
2. FC Langengeisling 17 55:19 42
3. SV Schechen 18 39:26 38
4. SG Frid./Loeben. 19 34:26 32
5. TSV Neubeuern 17 32:18 30
6. SpVgg Attenkirchen 18 44:33 28
7. TSV Aßling 19 44:29 25
8. SG Otterfing/Holzk. 19 35:34 22
9. SG Polling-Mühldorf 18 25:39 20

10. TuS Bad Aibling II 19 15:63 13
11. SV Dornach 19 19:61 10
12. TSV Grafing 19 19:52 7

Kreisklasse 2
SV Söchering - SC Huglfing II 8:0
SF Bichl - FC Issing Sa. 14:00
FC Penzing - SC Huglfing II Sa. 16:00
Jahn Landsberg - SV Parsberg Sa. 17:00

1. FC Issing 11 56:9 33
2. SV Söchering 11 45:16 27
3. SF Bichl 11 25:27 21
4. FC Penzing 10 29:36 12
5. Jahn Landsberg 10 13:34 6
6. SC Huglfing II 11 23:46 6
7. SV Parsberg 10 9:32 6
8. BCF Wolfratshausen II zg.0 0:0 0

A-Klasse 4
SV Münsing - FSV Höhenrain II Sa. 15:00
SC Grainau - SG Darching/Hartp. Sa. 17:00
SV Baiernrain-L. - Farchant/GAP Sa. 17:00

1. SC Eib. Grainau 10 44:8 28
2. ASV Eglfing 11 26:18 19
3. SG Farchant/GAP 10 22:19 19
4. SV Baiernrain-Linden 11 13:17 18
5. Darching/Hartpenning10 11:13 11
6. FSV Höhenrain II 10 13:27 9
7. Münsing Ammerland 10 1:28 1

IN KÜRZE

SG Rottach-Egern
Hauptversammlung

Der Vorstand der SG Rot-
tach-Egern lädt die Mitglie-
der zur Hauptversammlung
ein. Beginn ist am Mitt-
woch, 1. Juni, um 19.30 Uhr
im Vereinsheim des FC Rot-
tach-Egern am Sportplatz
Birkenmoos. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
rem Neuwahlen. mmDen Coup aus der Hinrunde wiederholen

FRAUENFUSSBALL Darching/Hartpenning will beim Primus punkten – Parsberg in Landsberg ohne Abstiegssorgen
Druck an und will das Kunst-
stück des Hinspiels wiederho-
len, als man als einziges Team
der Liga dem Klassenprimus
einen Punkt abnehmen konn-
te. Für die Darchingerinnen
und Hartpenningerinnen ist
esdas erste Punktspiel seit vier
Wochen. „Wir sindder absolu-
te Außenseiter“, sagt SG-Spre-
cherin Elisabeth Harraßer,
„aber mit Hingabe und guter
Verteidigung können wir viel-
leicht einen Punkt mitneh-
men.“ ts

Samstag (17 Uhr). Aktuell sind
beideTeamspunktgleich, eine
ausgeglichene Partie ist abseh-
bar. „Vorne wollen wir dies-
mal unsere Chancen konse-
quenter nutzen.“

SC Eibsee Grainau –
SG Darching/Hartpenning

Der Aufstieg ist dem SC Eibsee
Grainau inderA-Klasse 4nicht
mehr zu nehmen. Die SG Dar-
ching/Hartpenning tritt daher
am Samstag (17 Uhr) ohne

SG Landsberg/Igling –
SV Parsberg

Nachdem der BCF Wolfrats-
hausen sein Team inzwischen
zurückgezogen hat, ist auch
dem SV Parsberg der Ligaver-
bleib in der Kreisklasse 2 si-
cher. „Entsprechend können
wir entspannt und befreit auf-
spielen. Das Ziel ist es, defen-
siv möglichst sicher zu stehen
unddemGegner keineRäume
zu lassen“, erklärt SV-Trainer
Tim Zigelski zum Spiel am

gleich zum letzten Spiel
nichts“, sagt SG-Trainer Artur
Zigelski. „Wir wollen trotz al-
lerWidrigkeiten wieder einen
Punkt mit nach Hause neh-
men.“ Das Hinspiel entschie-
den die Otterfingerinnen und
Holzkirchnerinnenmit 3:2 für
sich. „Aus dem Hinspiel wis-
sen wir, dass Attenkirchen
drei starke Stürmerinnen hat.
Die müssen wir in den Griff
bekommen. Aber unsere
Mannschaft kann auf jeden
Fall befreit aufspielen.“

SpVgg Attenkirchen –
Otterfing/Holzkirchen

Das Saisonziel der SG Otter-
fing/Holzkirchen ist in der Be-
zirksliga 1 längst erreicht. Der
Klassenerhalt ist in trockenen
Tüchern. Damit können die
Kickerinnen an diesem Sams-
tag (18 Uhr) ohne Druck bei
der SpVggAttenkirchen antre-
ten. Die Gastgeberinnen ste-
henwie die SG im gesicherten
Mittelfeld des Klassements.
„AmKader ändert sich imVer-

Landkreis – Am Wochenende
sind alle drei Frauenfußball-
Teams aus dem Landkreis auf
fremdem Platz im Einsatz. In
der Bezirksliga 1 reist die SG
Otterfing/Holzkirchen ohne
Druck nach Attenkirchen. In
der Kreisklasse 2 ist der SV
Parsberg bei der SG Lands-
berg/Igling zu Gast. Ohne Sor-
gen kann auch die SG Dar-
ching/Hartpenning zum SC
Eibsee Grainau fahren, beim
Tabellenführer der A-Klasse 4
kann die SG nur gewinnen.

Heiß auf den zweiten Spieltag
GOLF BUNDESLIGA Valley geht gut vorbereitet auf den Platz

furt eine Proberunde, ehe er
amAbendper ZugnachValley
zurückfuhr, um die Männer
auf den zweiten Spieltag der
2. Bundesliga am Sonntag in
Olching vorzubereiten. „Der
Platz hat ein sehr schönes De-
sign, ist aber sehr anspruchs-
voll“, weiß Wilde. „Dort muss
man echt Golfspielen können.
Wirhaben starkeKonkurrenz,
aber wir wollen den Spieltag
gewinnen.“ Mit dabei ist Nick-
las Borrmann. Valley kann bis
auf Nico Horder aus dem Vol-
len schöpfen. Wilde: „Wir
schicken unser bestmögliches
Team auf den Platz. Diesmal
wollenwir Platz eins holen.“ ts

Platz in ein Netz warm, um
sich an die Umstände zu ge-
wöhnen. Sie gehen jedenfalls
selbstbewusst auf den Platz.
Krankheitsbedingt fehlen
zwar einige Spielerinnen, da-
für gibt es aber Verstärkun-
gen: Chiara Horder und Nina
Lang sind aus denUSA zurück-
gekehrt und werden für den
Golfclub abschlagen – ebenso
Verena Gimmy. „Wir wollen
aufholen, was wir am ersten
Spieltag liegen gelassen ha-
ben“, sagt Wilde. „Wir haben
uns gut vorbereitet, die Da-
men sind gut drauf.“
Am Freitag unternahmen

die Frauen mit ihm in Frank-

Valley – Mit einem vierten
Platz beim ersten Spieltag in
St. Leon-Rot sind die Golferin-
nen des GC Valley in die Bun-
desliga Süd gestartet. An die-
sem Wochenende steht der
zweite Spieltag an – in Frank-
furt. „Frankfurt ist ein langer
und enger Platz, der im Wald
liegt“, beschreibt Coach Dan-
nyWilde. „Es ist ein sehr tradi-
tionsreicher Club. Allerdings
wird dort gerade die Driving
Range saniert. Daher kann
man sich nur in ein Netz
warmschlagen.“
Entsprechend spielten sich

dieValleyerinnenbereitsbeim
Training auf dem heimischen

Einer muss in die Relegation
FUSSBALL A-KLASSE TSV Irschenberg trifft auf den SV Warngau

wollen Meister werden.“ Der
Zweite muss, um aufzustei-
gen, den Umweg über die Re-
legation gehen. Eine kurze
Anreise hat Irschenbergs
Trainer Marcus Huber. Er
wohnt in Draxlham, war in
der Saison 2008/09 Spieler-
trainer beim SV. „Vielleicht
könnte er dann leichter ver-
kraften, wenn Irschenberg
nur Zweiter werden sollte“,
sagt Mayer mit einem Augen-
zwinkern. Huber entgegnet:
„Bis Sonntag darf er das ruhig
meinen.“ Trotz aller Sprüche:
Die Spannung auf das Spit-
zenspiel der Liga ist spürbar.

MICHAEL EHAM

vor Selbstvertrauen. Das letz-
te Mal ohne Punkte blieb der
SV Warngau am 4. Septem-
ber vergangenen Jahres ge-
gen den SCWörnsmühl. Heu-
er sind die Warngauer sogar
noch ohne einen Punktver-
lust. So haben sie die bessere
Ausgangssituation. „Das ist
der Bonus, den sich die
Mannschaft erarbeitet hat“,
sagt Mayer, der ohnehin kein
Unentschieden – das Hinspiel
endete 0:0 – erwartet.
Irschenberg hingegenmuss

gewinnen. „Es geht darum,
dass sich die Mannschaft für
eine herausragende Saison
belohnt“, sagt Juffinger. „Wir

Warngau – Es ist „das Beste,
was einer Liga passieren
kann“, kommentiert Irschen-
bergs Abteilungsleiter Lorenz
Juffinger die Ausgangslage
vor dem letzten Spieltag in
der A-Klasse 3. Denn im letz-
ten Saison-Spiel entscheiden
der SV Warngau und der TSV
Irschenberg am Sonntag (ab
14 Uhr) die Meisterschaft im
direkten Aufeinandertreffen.
„Wir wollen uns mit der

besten Mannschaft messen –
und das ist Irschenberg“, sagt
SV-Trainer Daniel Mayer vol-
ler Vorfreude. Neben der
Freude auf das Spiel strotzt
seine Mannschaft gerade so

TSV Weyarn hat den Klassenerhalt selbst in der Hand
FUSSBALL KREISKLASSE Spannung nur beim Abstieg – Lachemeier verlängert in Darching – Personalnot in Bayrischzell

auf die DJK Darching, die am
Sonntag denMeister und Auf-
steiger Rot-Weiß Bad Tölz
empfängt. „Wir gratulieren
Bad Tölz zur verdientenMeis-
terschaft und gehen nach
dem 5:0-Kantersieg mit brei-
ter Brust ins letzte Heim-
spiel“, sagt DJK-Abteilungslei-
ter Andreas Hallmannsecker.
„Wir wollen noch mal alles
raushauen, um wenigstens
den dritten Platz zu behal-
ten“, verspricht Hallmanns-
ecker. Zudem einigten sich
die Darchinger unter derWo-
che mit Trainer Patrick La-
chemeier auf eine Vertrags-
verlängerung. Lachemeier
wird damit auch in der kom-
menden Spielzeit bei der DJK
Darching an der Seitenlinie
stehen. ts

SG mit voller Konzentration
an die letzte Aufgabe der re-
gulären Saison in Eurasburg
herangehen. „Wir wollen ei-
nen guten Abschluss“, sagt
Vize-Abteilungsleiter Florian
Fink. „Das Wichtigste ist,
dass wir das Spiel ohne Ver-
letzungen überstehen. Euras-
burg wird noch mal alles ver-
suchen, um den Nichtab-
stiegsplatz zu erreichen.“ Die
Haushamer treten mit dem
gleichenKader an, der zuletzt
4:0 in Wolfratshausen ge-
wonnenund damit Platz zwei
gesichert hatte.

DJK Darching –
SC Rot-Weiß Bad Tölz

Ein Spitzenspiel ohne Druck
wartet am letzten Spieltag

schale werfen, um die letzte
Chance auf den direktenKlas-
senerhalt zu nutzen. Die Teil-
nahme an der Relegation ist
den Eglingern bereits sicher,
da der BCF Wolfratshausen II
bereits als direkter Absteiger
feststeht. Schmid: „Wir wer-
den alles geben, um ein ver-
nünftiges Ergebnis mit nach
Hause zu nehmen.“

SV Eurasburg-Beuerberg –
SG Hausham

Die SG Hausham steckt be-
reits in den Vorbereitungen
auf die Relegation zur Kreisli-
ga. Nach dem jüngsten Sieg
ist den Knappen der zweite
Tabellenplatz im Abschluss-
klassement nicht mehr zu
nehmen. Dennoch wird die

offen. Damals setzte sich der
TSV durch einen späten Tref-
fermit 1:0 durch. „Wir haben
unter der Woche weniger
trainiert“, berichtet FC-Coach
Klaus Beckmann. „Wir freu-
en uns auf den letzten Spiel-
tag undwollen nochmal eine
gute Leistung abliefern.“

SF Egling –
SV Bayrischzell

Mit personellen Problemen
reist der SV Bayrischzell zu
den Sportfreunden Egling.
„Es wird eine schwere Aufga-
be“, sagt SV-Trainer Wacco
Schmid. „Ichweiß noch nicht
genau, wer am Sonntag zur
Verfügung steht.“ Die Haus-
herren werden sicherlich
noch mal alles in die Waag-

ried II und den Niederlagen
der Konkurrenz geht der TSV
Weyarn mit zwei Punkten
Vorsprung auf Eurasburg und
Egling in den letzten Spieltag.
Bei einem TSV-Sieg wäre der
Klassenerhalt unabhängig
von den Resultaten der Kon-
kurrenz gesichert. „Wir ha-
ben gut trainiert und sind gut
vorbereitet“, erklärt TSV-Trai-
ner Helmut Schenk. „Die
Mannschaft will an die Leis-
tung des letzten Spiels an-
knüpfen und aus eigener
Kraft alles klar machen.“ Der
FC Rottach-Egern konnte den
Ligaverbleib bereits vor zwei
Wochen klar machen und
geht ohne Druck ins Duell.
Allerdings haben die Kicker
vom Birkenmoos aus dem
Hinspiel noch eine Rechnung

Landkreis – Am letzten Spieltag
ist in der Kreisklasse 2 nur
noch eine Entscheidung offen.
Der TSV Weyarn kämpft um
den Klassenerhalt. Mit einem
Heimsieg im Landkreis-Duell
gegen den FC Rottach-Egern
können die Klosterdörfler den
Klassenerhalt aus eigener
Kraft schaffen. Die SG Haus-
ham ist bei Weyarns Konkur-
renten Eurasburg zu Gast, der
SV Bayrischzell reist zum
zweiten TSV-Konkurrenten
Egling. Um einen gelungenen
Abschluss geht es für die DJK
Darching gegen RW Bad Tölz.

TSV Weyarn –
FC Rottach-Egern

Nach dem jüngsten Punktge-
winn gegen den TuS Gerets-

TuS Holzkirchen - Pöcking-Poss. 0:0
TSV Herrsching - TuS Holzkirchen 3:0
TuS Holzkirchen - Wacker München 0:7
Wacker München - SC Pöcking-Poss. 6:0
Wacker München - TSV Herrsching 3:0
Pöcking-Possenhofen - TSV Herrsching 1:3
1. FFC Wacker München 16:0 12
2. TSV Herrsching 6:4 8
3. SC Pöcking-Possenhofen 1:9 1
4. TuS Holzkirchen 0:10 1

DIE ERGEBNISSE

„Sie sind aufgeblüht“
MERKUR CUP Reines Mädchen-Team aus Landkreis-Norden schlägt sich wacker bei Premiere

VON HEIDI SIEFERT

Penzberg/Holzkirchen – „Ich
bin rundum zufrieden und
sehr stolz.“ Das Resümee von
Holzkirchens Ralph Eckle
zum ersten Auftritt einer rei-
nenMädchenmannschaft aus
dem Landkreis beim Merkur
CUP fällt durchaus positiv
aus. Sein junges Mädels-
Team, deren Mitglieder größ-
tenteils zum ersten Mal in ei-
nem offiziellen Spiel auf dem
Fußballplatz standen, be-
stand die Feuertaufe beim
größten E-Junioren-Turnier
der Welt – und ist heute
schon heiß aufs nächste Jahr.
Weil sie durch die Bank

dem jüngeren Jahrgang ange-
hören, dürfen Sofie Bernert,
Mila Dibbets, Laura Erhardt,
Teresa Hafner, Magdalena
Dräxl, Isabella Drener, Tama-
ra Kniegl (SVWarngau), Anni-
ka Övel und Sophia Ginschel
(beide TSV Otterfing) 2023
noch einmal ran. Bis dahin
wollen sie Erfahrung sam-
meln – und das Erlebnis Mer-
kur CUP genießen.
Mit einem Punkt gegen Pö-

cking-Possenhofen lief der
Auftakt in Penzberg gut. Mit
etwas Glück wäre ein Sieg
drin gewesen. Doch für den

Unterstützt
von

merkurcup.de

Ein Projekt der Münchener
Zeitungs-Verlag GmbH & Co. KG
in Zusammenarbeit mit dem
Bayerischen Fußball-Verband

Bei der Premiere belegte der TuS Holzkirchen (Grün-Weiß) als Neuling Platz vier, zeigte aber gute Szenen. FOTO: RALF RUDER

ben kickenden Spielerinnen
ermöglichten, in einem rei-
nen Mädchenteam zu spie-
len. Ein gewaltiger Unter-
schied, wie sich alle einig wa-
ren. „Sie sind aufgeblüht und
haben Verantwortung über-
nommen.“

wohl Eltern und Geschwister
kräftig anfeuerten, klappte es
nicht mit dem Ehrentreffer.
Viel Lob gab es dennoch,

und Eckles Dank galt den
Nachbarvereinen in Otter-
fing und Warngau, die ihren
normalerweise bei den Bu-

zehn von bisher elf Merkur
CUPs gewannen, versuchte
man, zumindest das erste Tor
des Turniers zu erzielen.
Doch letztlich hatte Holzkir-
chen vor den körperlich ro-
busteren Münchnerinnen
wohl zu großen Respekt. Ob-

TuS blieb es bei einem Latten-
treffer. Mehr Chancen erar-
beiteten sich die Debütantin-
nen gegen Herrsching, auch
wenn abermals ein Torerfolg
ausblieb. Im abschließenden
Match gegen die überragen-
den Wacker-Mädchen, die
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